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Meine lltfacfjen, gtoffe SBirfurtgen. SBcnu berlei ©cfjäblidffeiten tag=
täglid) fturtbenlartg auf bcn überaus! garten !inblid)ert Drganiêmuê ctnloirîcn,
bann ïonnen leicfjt bleibenbe ©(^äbigungen entfiedert, minbeftenß aber toerben
mandfe Organe fo angegriffen, baß fie etinaigen Âtranï'fjeitëatiacfcn rticbt
ben geringften SEBiberftanb leiften ïbnnen. IXnfereê fleinen Sieblingê 2Iu»=

faïjit im Mnbertnagen, toeldje bie gefunbefte gxeiluftîur, bie erfolgreiche
Siegeïux bilben foil, tnirb bann gut Quälerei, gut fcfjlimmften ©efunbt)eit3=
fdläbigung.

BüdjBrfrfrau.
g r o I) f i n n — eine Sebenëîraft. Son D. Stoett Starben. ÜBerfeftt bon

Emma Sale. Stuttgart, Stotjtljammer. spreiê 1 Start.
SBie fo biete bermeinttidje SBibertnärtxgteiten nicEjt inert finfc, baß mir un§ utib

anberen itjrettnegen ba§ ßeben berßittern, trie man ficE) bie Speiterteit, einen geloiffen
©teidjmut, eine ftiHe, fanfte gufriebentjeit unb innere SÄulje aneignen möge; bajf mau
fid) Stülje gebe, aïïeê bon ber Beftett Seite angufeljen; tnie biefe fpeiterteit nidjt nur auf
ten Drganiëmuë, fonbern aud) auf ben @eift eine träftigenbe, erfrifdjenbe SBirtung
ausübt, baS tbill biefe iteine Sdjrift geigen unb bagu bie Anregung geben.

© o I b e n e St I a f f i î e r b i b l i o 11; e f, fjempetS MaffiterauSgaben in neuer
Searbeitung. ©eutfdjeë SertagSIjauS Song, Setiin. 2tl§ Sßrobe biefer neuen StuSgabe

erhielten toit gmmermannS H7Î itncïjïjauf en, mit einem SebenSbitb be§ ©idjterS
bon Sßernet ©eetfen. $a£ über 700 Seiten ftarfe SBerl, baS gutes papier unb ïtaren
©ruct .auftoeift unb redjt biixbfcE) unb fotib gebunben ift, toftet nur gr. 2.70. ©er ©ejt
ift, fotoeit mir bergleidfen tonnten, forgfäXtig rebibiert, bie galjlteidjen Stnmertungen
finb am ©nbe gufammen gefteUt, fo baff fie bie ßettitre nid)t ftören. SaS borangeftettte
BebenSbitb ift redjt anfptedjenb gefdjrieben unb enttoiclett gugteid) ben Steig eines

gcitbitbeS. 2Bir ftetjen nid^i an, biefe neue StuSgabe unfern Sefern nidft nur toegen

iïjrer Siïïigïeit, fonbern ebertfo feljr tnegen itjreS muftertfaften ©tjaratterS gu empfetfleit.
ßebenSbanb (Sertag bon SBitljelm gut. Teufel, Stuttgart). Ein bon Shtnft«

maier gtifä Seift finnteid) mit Stumen gegierter, gufammentegbarer eleganter tßa|%
ftreifen, auf toeldjetn bie toidjtigften ©aten beê SebenS bon ber ©eburt bis gur gotbenen
ipodjgeü eingetragen toerben tonnen.

®ie ^>eg-e bom ©rieSnerberg. ©ine ©rgätjtung aus SiedjtenfteinS
buntten ©agen bon Starianne Staiborf. (270 Seiten, 8° gormat). Stit 9 gtluftrationen
nadj ©nttoürfen bon S- Saiger gegeidjnet bon St. Sinnen, gürid) 1908. Serlag: Strt.

gnftitui Orett güftti. ijSreig gr. 6.

Seefdjtad)ten= unb gtottenbitber finb für bie gugenb bielfad) ber

©egenftanb geidjnerifdjer Serfudie, unb ba tnirb ein geidjentjeft bieten ettoitnfdji fein,
toetdfeS bie beutfdfe glotte bor Stugen füljrt unb gtnar in gut gegeidjneten Sortagen.
©S finb 12 ©afetn Sortagen, meiere gatjlreidfe SdjiffSbitber enthalten unb gtnar alle
©typen ber beutfdjen Kriegsmarine, aber aud) @efed)tSbxtber it. f. tu. ©ie ©arftellungen
finb für ben geietynet ungemein borbilblid) tnegen itjrer ©enauigteit unb flotten
SBtebergabe. ©aS Sortagefjeft ift betitelt „®ie beutfdje glotte", gegeidjnet bon S.

Startin unb ift erfd)ienen im Serlag bon Otto Staier in UîabenSburg. Srei§ 1 St!.

Redaktion : Dr. Hd. Uögtlin in ÄÜritl) V. JTsylstrasse 70. fSrfträst nur nn Mete sibreffeo
jj» flttoeïlangt »tn0«ro«trt*n tfeUrägett mttf boo ^iitbnoj-to beigelegt werben.

Drudt und Expedition von Ttlüllcr, GUerder $ 0ie., Sdtipfe 33, Ztiridt I.
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Kleine Ursachen, große Wirkungen. Wenn derlei Schädlichkeiten tag-
täglich stundenlang auf den überaus zarten kindlichen Organismus einwirken,
dann können leicht bleibende Schädigungen entstehen, mindestens aber werden
manche Organe so angegriffen, daß sie etwaigen Krankheitsattacken nicht
den geringsten Widerstand leisten können. Unseres kleinen Lieblings Aus-
fahrt im Kinderwagen, welche die gesundeste Freiluftkur, die erfolgreichste
Liegekur bilden soll, wird dann zur Quälerei, zur schlimmsten Gesundheit»-
schädigung.

Bücherschau.
Frohsinn — eine Lebenskraft. Von O. Swett Marden. Übersetzt von

Emma Bake. Stuttgart, Kohlhammer. Preis 1 Mark.
Wie so viele vermeintliche Widerwärtigkeiten nicht wert sind, daß wir uns und

anderen ihretwegen das Leben verbittern, wie man sich die Heiterkeit, einen gewissen

Gleichmut, eine stille, sanfte Zufriedenheit und innere Ruhe aneignen möge; daß man
sich Muhe gebe, alles von der besten Seite anzusehen; wie diese Heiterkeit nicht nur auf
den Organismus, sondern auch auf den Geist eine kräftigende, erfrischende Wirkung
ausübt, das will diese kleine Schrift zeigen und dazu die Anregung geben.

Goldene Klassikerbibliothek, Hempels Klassikerausgaben in neuer
Bearbeitung. Deutsches Verlagshaus Bong, Berlin. AIs Probe dieser neuen Ausgabe
erhielten wir Jmmermanns Münchhausen, mit einem Lebensbild des Dichters
von Werner Deetjen. Das über 790 Seiten starke Werk, das gutes Papier und klaren
Druck.aufweist und recht hübsch und solid gebunden ist, kostet nur Fr. 2.70. Der Text
ist, soweit wir vergleichen konnten, sorgfältig revidiert, die zahlreichen Anmerkungen
sind am Ende zusammen gestellt, so daß sie die Lektüre nicht stören. Das vorangestellte
Lebensbild ist recht ansprechend geschrieben und entwickelt zugleich den Reiz eines

Zeitbildes. Wir stehen nicht an, diese neue Ausgabe unsern Lesern nicht nur wegen
ihrer Billigkeit, sondern ebenso sehr wegen ihres musterhaften Charakters zu empfehlen.

Lebensband (Verlag von Wilhelm Jul. Teufel, Stuttgart). Ein von Kunst-
maler Fritz Reiß sinnreich mit Blumen gezierter, zusammenlegbarer eleganter Papp-
streifen, auf welchem die wichtigsten Daten des Lebens von der Geburt bis zur goldenen
Hochzeit eingetragen werden können.

Die Hexe vom Triesnerberg. Eine Erzählung aus Liechtensteins
dunklen Tagen von Marianne Maidorf. (279 Seiten, 8» Format). Mit 9 Illustrationen
nach Entwürfen von P. Balzer gezeichnet von M. Annen. Zürich 1S98. Verlag: Art.
Institut Orell Füßli. Preis Fr. ö.

Seeschlachten- und Flottenbilder sind für die Jugend vielfach der

Gegenstand zeichnerischer Versuche, und da wird ein Zeichenheft vielen erwünscht sein,
welches die deutsche Flotte vor Augen führt und zwar in gut gezeichneten Vorlagen.
Es sind 12 Tafeln Vorlagen, welche zahlreiche Schiffsbilder enthalten und zwar alle
Typen der deutschen Kriegsmarine, aber auch Gefechtsbilder u. f. w. Die Darstellungen
sind für den Zeichner ungemein vorbildlich wegen ihrer Genauigkeit und flotten
Wiedergabe. Das Vorlageheft ist betitelt „Die deutsche Flotte", gezeichnet von C.

Martin und ist erschienen im Verlag von Otto Maier in Ravensburg. Preis 1 Mk.

Heâadtion: Or. k<>. VSgtlin in Türich V. Fsiv>5üasie 70. PLeitriige nur an diese Adresse»
Unverlangt eingesandten Beiträgen maß da» Rückporto beigelegt «»erden. "HNZ

Druck unâ Cxpeciition von Müller, Merâer H Lie., Scklple ZZ, Zürich I.
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